
Referent/innen 

 Prof. Dr. Klaus E. Grossmann, em., Universität 

Regensburg 

 Dr. Karin Grossmann, Universität Regensburg 

 Dr. Julia Berkic, Staatsinstitut für Frühpädagogik 

München 

Workshops 

 Prof. Dr. Klaus Grossmann und Dr. Karin Gross-

mann 

 Referentinnen aus den Bereichen Kindertages-

stätten und Familienbildung 

Tagungsleitung 

 Katharina Bäcker-Braun, Fachreferentin Familien-

bildung (EOM) 

 Monika Heilmeier-Schmittner, Referentin für Per-

sönlichkeitsbildung, Kardinal-Döpfner-Haus 

 Martina Gross, Religionspädagogin Fachbereich 

Religionspädagogik im Elementarbereich (EOM) 

Tagungsort 

Kardinal-Döpfner-Haus  

Domberg 27 

85354 Freising 

Teilnehmergebühr 

55 Euro (inklusive Verpflegung) 

Anmeldung 

Bis spätestens 30. September in der KEB-Geschäftsstelle 

mit dem Anmeldeabschnitt oder per E-Mail:  

erwachsenenbildung@eomuc.de, Tel. 089-21 37-13 87, 

Fax: 089-21 37 –27 13 85 

Zielgruppe 

Leiterinnen und Referentinnen des Eltern-Kind-

Programms (EKP®), Fachkräfte aus Kindertagesstätten 

und Schulen, haupt– und ehrenamtlich in der Familienbil-

dung und Familienpastoral Tätige sowie Interessierte. 

Ablauf Freitag, 7. Oktober 

9:00 Uhr   

 Beginn und Kaffee 

9:30 Uhr 

 Begrüßung und Einführung 

9:45 Uhr 

 Prof Dr. Klaus Grossmann und Dr. Karin 

 Grossmann: 

 Bindungen über den Lebenslauf — 

 Universalien und kulturelle Variationen 

11:00 Uhr 

  Dr. Julia Berkic: 

 Bildung braucht Beziehung — 

 innerhalb und außerhalb der Familie 

12:15 Uhr 

 Mittagessen und Kaffee 

13:30 Uhr  

 Workshops 

15:00 Uhr  

 Aspekte aus den Workshops 

 Abschluss des Fachtags 

15:30 Uhr  

 Veranstaltungsende 

 

 

 

Fachtag Bindung 
Voraussetzungen und 

Stolpersteine gelingender 

kindlicher  Entwicklung 

7. Oktober 2016 

9 bis 16 Uhr 

Kardinal-Döpfner-Haus 

in Freising 

   Veranstalter und Organisation 

  www.keb –muenchen.de 

  Kapellenstraße 4, 80333 München 

  in Kooperation 

   Hauptabteilung  Kindertagesstätten 

  Kardinal-Döpfner-Haus 

und in Zusammenarbeit mit dem Staatsinstitut für 

Frühpädagogik (ifp) 



Wie gelingt eine 

sichere Bindung 

und welche Voraus-

setzungen braucht 

es dafür? 

Wie wirken sich Bin-

dungserfahrungen im 

Lebenslauf aus, z. B. 

wenn die Bindung 

nicht sicher ist? 

Warum kommt es in 

Bindungsbezie-

hungen so häufig 

zu Angst, Ärger 

und Trauer? 

Was sind die Be-

sonderheiten der 

Beziehungen/

Bindungen zu au-

ßerfamiliären Be-

zugspersonen? 

Was gilt es für eine 

Fachkraft oder 

Gruppenleiterin zu 

beachten? 

Bindung, Feinfühligkeit  

und Exploration . . . 

       sind Voraussetzungen gelingen-

der kindlicher Entwicklung. 

Daher nehmen wir mit diesem Fach-

tag sowohl die Bindungsbeziehungen 

innerhalb der Familie, als auch die 

Beziehungen/Bindungen zu außerfa-

miliären Personen—wie zum Beispiel 

in der frühkindlichen Betreuung—in 

den Blick. 

       Mit Vorträgen und Workshops 

machen wir uns auf den Weg, tiefer 

in das Thema Bindung einzutauchen, 

um dann die Erkenntnisse auf uns 

selbst und das eigene Praxisfeld zu 

übertragen.  

       Der Fachtag Bindung richtet sich 

an EKP-Gruppen- 

leiterinnen von 

Eltern-Kind-

Gruppen, EKP-

Referentinnen 

und Erzieherin-

nen. 
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Fachtag Bindung Fragestellungen 


